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Unser Zuhause in Zukunft?
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Aufgabe Stadterneuerung
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Ressourcenschonung, Kreislaufwirt.
Thermisch-energetische Sanierung
Programm „Raus aus Gas“
Sonnenstrom-Offensive
Umstellung Fernwärme

Wiener Ziel: Klimaneutralität 2040
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Innerfavoriten 2021-2023

Grätzl 20+2   2023-2025

3. Gebiet   2025-2028

NOW

Stadterneuerungsprogramm WieNeu+
10 Jahre Programmlaufzeit  - gem. Gemeinderatsbeschluss 2020, Fortschrittskoalition für Wien



Gebäude & Energie
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Die 4 Säulen von WieNeu+

Nachhaltige Gebäudesanierung

Erneuerbare Energien

Gebäudekühlung

Begrünung der Gebäude

Etablierung von 

Kreislaufwirtschaft

Grätzlförderung

Öffentlicher Raum

Öffentlicher Raum klimafit

und lebenswert

Aufenthaltsqualität 

schaffen

Stadt der kurzen Wege

Soziale Nachbarschaft

Einbindung lokaler 

Akteur*innen

Grätzlmarie

Leerstandsaktivierung

Grätzl- und 

Zentrenentwicklung

Unterstützung der lokalen 

Wirtschaft

Wissens-und 
Innovationsmanagement

Wissenstransfer

Wissensmanagement

Innovationsmanagement
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Pioniergebiet „Alliiertenviertel“
Teil von Pionierstadt-Partnerschaft FFG

© Wien Energie, Anschauungsobjekt, kein Letztstand!
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60 Projekte “Grätzlmarie”
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Projekte Wohnungsumfeld

Innenhof im 20. Bezirk



© SCALE (bzw. Firma Sedlak) 13
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GESIBA  Inzersdorferstraße, Innerfavoriten
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• Kreislauffähige, nachhaltige 

Multifunktionsfassade als Alternative zu 

WDVS, eingepuzte Heizleitungen

• Dachausbau: „Prefab“ Nachverdichtung mit 

hohem Vorfertigungsgrad

• Errichtung nachhaltiger Energieversorgung 

(Geothermieanlage im Hof, Konditionierung 

Außenwand)

• Hofbegrünung nach fertiggestelltem Umbau

„Wrap & Prefab“ Wohnhaussanierung

Beispielgrafik AEE INTEC, CEPA-Energiefassade

Foto: FH Salzburg Smart Building Zentrum Alpines Bauen, Multifunktionsfassade



Historische Gebäude, 
Neue Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung
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• Einmalzuschuss, Bsp 120€/m2
• Max. 2.200 €/m2 förderfähige Kosten
• Landesdarlehen, 1% (20 Jahre)
• Annuitätenzuschuss 5% (20 Jahre)

• Gefördertes Sanierungskonzept,  50% der 
Kosten oder max. 5.000 Euro



Leerstandsaktivierung/ Belebung Erdgeschosszonen
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„Wiener Räume“ – stadteigener Leerstand
Umsetzung: Amtsgebäude, Nutzung für 5 Jahre 
durch 3 Vereine

FFG projekt „Stadtkern_PLUS“
Betreibermodelle für die Erdgeschosszone
Umsetzung: Aktivierung ehemaliges China-
Restaurant, Staudingergasse 10 (20.Bezirk)
Gründung Verein „RaumCoop“ 

„Grätzelinitative 20+2“ – neue Förderschiene + 
Call zur Aktivierung von Leerstand und 
Unterstützung lokaler Wirtschaft gemeinsam mit 
Wirtschaftsagentur



Coole Zonen von WieNeu+ im Sommer 2023

Titel der Präsentation 18



Da geht 
no was!
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Titel der Präsentation 20



Was wir benötigen
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• Erreichen Menschen vor Ort, Eigentümer*innen

• Skalierbare Lösungen

• Lösungen, wo Private, Bewohner*innen mitmachen 

können

• Fachfirmen, Know-How

• Robust-nachhaltige und 

bedarfsorientierte Lösungen

• (Zeit)


